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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus Halle mit
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Halle a d Saale Donnerstag den 13 Oktober

Zur Strafprozeß Reform
Aus den Mitteilungen der Kommiſſion zur Vorberatung

der Strafprozeß Reform geht nicht hervor ob die
Kommiſſion ſich dahin ſchlüſſig gemacht hat dem Laien
element in der Rechtspflege eine umfaſſendere Wirkſamkeit
als bisher einzuräumen Nach einer früheren Verlautbarung
hat die Anſchauung daß an Stelle der Strafkammern und
Schwurgerichte erweiterte Schöffengerichte zu empfehlen wären
Unterſtützung auch in der Kommiſſion gefunden Freilich iſt
nach der Zuſammenſetzung der Kommiſſion wenig wahr
ſcheinlich daß die Mehrheit geneigt ſein werde durchgreifende
volkstümliche Forderungen zu unterſtützen

Daß die heutige Organiſation der Strafgerichte
nichts weniger als folgerichtig iſt daß ſie das Ergebnis
eines Kompromiſſes darſtellt liegt auf der Hand Wir
haben auf der unterſten Stufe Schöffengerichte in denen der
Berufsrichter gemeinſam mit zwei Laien entſcheidet Wir
haben auf der mittleren Stufe die Strafkammern die aus
ſchließlich mit Berufsrichtern beſetzt ſind Und auf der
oberſten Stufe ſtehen die Schwurgerichte bei denen die Zu
ſtändigkeit der Richterbank und der Laienbank ſtreng ab
gegrenzt iſt Alle dieſe Gerichte entſcheiden in erſter Jnſtanz
Die höhere Inſtanz iſt allenthalben nur mit gelehrten Be
rufsrichtern beſetzt Jetzt werden alle Fragen wieder auf
geworfen die vor Erlaß der Straſprozeßordnung eine um
fangreiche Literatur hervorriefen Soll in beſtimmtem
Umfange der Amtsrichter ohne Schöffen entſcheiden Sollen
die Gerichte auf allen Stufen Schöffengerichte ſein Soll
insbeſondere das Schwurgericht durch ein großes Schöffen
gericht erſetzt werden Sollen die Laien auch bei den
Schöffengerichten auf die Entſcheidung der Tat und Schuld
frage beſchränkt werden Dutzende ſolcher Fragen wird die
Kommiſſion zu prüfen und zu beantworten gehabt haben

Man kann nicht behaupten daß ein für die Laienmit
wirkung günſtiger Wind wehe Jn der Militärrechtspflege
da iſt es etwas anderes Da gilt einflußreichen Kreiſen der
Offizier der doch in juriſtiſchen Dingen ebenfalls Laie iſt
als der berufene Richter und der Berufsjuriſt nur als ein
Eindringling den man dem Volkswillen hat zugeſtehen
müſſen Auch bei den Kammern für Handelsſachen bei
den Gewerbegerichten bei den Kaufmannsgerichten macht
man den Laien Konzeſſonen weil der Fiskus dabei erkleck
lich an Richtergehältern ſpart Aber in der bürgerlichen
Strafrechtspflege begegnet das Laienelement einer ſchlecht
oder überhaupt nicht verhehlten Abneigung Und es kann
nicht wundernehmen daß ſich Bemühungen geltend machen
die Tätigkeit der Schöffen einzuengen die Schwurgerichte
ganz zu beſeitigen obwohl ſich die Beſchwerden über die
Mangelhaftigkeit vorzugsweiſe gegen die rein richterlichen
Strafkammern wenden Natürlich wird dabei die alte Wen
dung wiederkehren daß man die nötige Zahl von Laien für
die Strafrechtspflege nicht auftreiben könne das Ehren
amt ſei eine ſchwere Laſt für den Geſchäftemann Jn den
Ländern des angelſächſiſchen Rechts wird man dieſen Ein
wand ebenſowenig verſtehen wie die Abneigung gegen das
Schwurgericht In Berlin konnte ein Staatsanwalt ſagen

wenn das Geſchworenengericht nicht verurteile habe es ſich
ſein eigenes Todesurteil geſprochen Jn England in
Amerika wäre ein ſolcher Ausſpruch undenkbar Hierzu
lande aber wird zwar anerkannt daß dieſe Aeußerung nicht
am Platze war doch vielfach ſtillſchweigend hinzugefügt das

r ten über das Geſchworenengericht ſei längſt ge
ällt

Die Beſchlüſſe der Kommiſſion ſind noch nicht die Beſchlüſſe
der Reichsregierung geſchweige die der Volksvertretung
Vorerſt freilich iſt nicht abzuſchätzen wann die Reformvorlage
an den Reichstag kommt Die Kommiſſion arbeitet mit
recht deutſcher Gründlichkeit Und wenn einmal die Pro
tokolle der Kommiſſion veröffentlicht werden nur die
Protokolle ſtenographiſche Berichte ſollen nicht erſcheinen
ſo wird wieder eine ganze Literatur zuſammengeſchrieben
werden Und dann wird es wieder heißen das ſchätzbare
Material ſichten und verarbeiten und ſo bleibt natürlich noch
viele Jahre alles beim alten
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Deutſches Geieß
Hof und Perfonglnachrichten

Der Kaiſer hat für die Stadtkirche zu Friedeberg in
Heſſen ein prachtvolles Kirchenfenſter geſtiftet es ſtellt die Ge
ſchichte vom Hauptmann von Kapernaum dar und zeigt oben
das Bild darunter den Ritter St Georg und unten die Wappen
des Kaiſers Preußens und Deutſchland Das Fenſter iſt dieſer
Tage gegenüber einem von dem Großherzog von Heſſen ge
ſtifteten Fenſter mit ähnlich bibliſchem Motiv eingeſetzt worden

König Georg von Sachſen deſſen Befinden im
weſentlichen unverändert iſt gedenkt in einigen Wochen uach
der kron prinzlichen Villa in Wachwitz überzuſiedeln und dort
den Winter zu verbringen da dieſe wohnlicher eingerichket iſt
als das Schloß in Pillnitz und die Möglichkeit bietet aus dem
Erdgeſchoß bequem ins Freie zu gelangen

Reichskanzler Graf Bülow empfing geſtern zu längerer
Unterredung den Präſidenten des Centralverbandes Deutſcher
Jnduſtrieller Vopelius der hierauf einer Einladung des
Reichskanzlers zum Frühſtück folgte Zum Beſuch des Reichs
kanzlers iſt der preußiſche Geſandte in Darmſtadt Prinz
Hohenlohe mit Gemablin in Homburg eingetroffen

Der bayeriſche Miniſterpräſident Frhr v Podewils
wird nächſte Woche in Berlin eintreffen um an den Ver
handlungen des Bundesrats teilzunehmen

Am 10 d M iſt nach langem Krankenlager der vortragende
Rat im Finanzminiſterium Geheime Oberfinanzrat Hans
Rodatz im Alter von 47 Jahren von qualvollen körperlichen
Leiden durch den Tod erlöſt worden

Zum Lippiſchen Erbfolgeſtreit
Raſche Erledigung der Lippiſchen Frage

Auf direkte Anordnung des Reichskanzlers Grafen Bülow
finden unter den beteiligten Reichsreſſorts Beſprechungen ſtatt
die zum Zweck haben alle Geſichtspunkte zu prüfen und die
nötigen Materialien zu ſammeln damit der Bundesrat ſo raſch
wie möglich in die Beratung der Lippiſchen Angelegenheit ein
treten kann Dieſe äußerſte Beſchleunigung der Ange
legenheit entſpricht der Köln Ztg zufolge dem ausdrücklichen
Wunſche des Reichskanzlers
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Jntervellation betreffend den Fall Lippe
Jn einer Volkéverſammlung in Paſſau erklärte der Zentrums

abgeordnete Dr Pichler daß im bayriſchen Landtage
eine Jnterpellation über die Lippiſche Angelegenheit und
das kaiſerliche Telegramm eingebracht werden würde falls bis
dahin der Bundesrat die Angelegenheit nicht in zufriedenſtellender
Weiſe geregelt haben ſoüte

Die Einladung des Miniſters Gevekot nach Berlin
Staatsminiſter Gevekot hatte bekanntlich im Lippiſchen Land

tage beſonders hervorgehoben daß er vom Kaiſer eine Einladung
zur Einweihung des Berliner Kaiſer Friedrich Muſenms erhalten
habe Auf Anordnung des Kaiſers ſind aber nach den Berliner
N Vertreter aller Bundesregierungen zu der Enthüllungs
feier eingeladen worden Dementſprechend ſei ſelbſtverſtändlich
auch einem Vertreter der fürſtlich Lippiſchen Regierung eine
Einladung überſandt worden

Die Beratungen des Lippiſchen Landtages
Die Kommiſſion des Landtages hat geſtern nachmittag getagt

ohne daß das Reſultat bekaunt geworden iſt Die Plenarſitzung
des Landtages zur Verabſchiedung der Regierungsvorlage die
Regentſchaft des Grafen Leopold betreffend findet heute vor
mittag um 10 Uhr ſtatt

Ein Telegramm des Grafregenten Leopold
Auf das Begrüßungstelegramm das von der Volks

verſammlung in Lage am Sonntag an den Grafregenten
Leopold gerichtet worden iſt hat dieſer mit folgender Depeſche
geantwortet

Tiefbewegt durch den mir von ſo vielen treuen Lippern be
geiſtert zugerufenen Huldigungsgruß danke ich aus vollſtem
Herzen Das Bewußtſein auf die Treue und Unterſtützung
des lippiſchen Volkes rechnen zu können wenn es gilt unſerm
geliebten lippiſchen Lande einen Weg zu bahnen auf dem es
in geordneten und friedlichen Verhältniſſen zur endlichen lang
erſehnten Ruhe gelangen wird erleichtert mir meine ver
antwortungsvolle und ſchwere Aufgabe Jch ſage nochmals
meinen herzlichſten und innigſten Dank Leopold
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Ein Wechſel im Koloninlamt
Eine Berliner Korreſpondenz teilt mit in naher Zukunft ſei

ein Wechſel im Kolonialamt zu erwarten Als präſumtiver
Nachfolger des Kolonialdirektors Stübel wird der General
konſul Jrmer in Genug genannt der kürzlich unerwartet in
Berlin geweſen iſt

Aus Südweſtafrikag
Der Bezirk Gibeon

in dem der Witboi Anfſtand ausgebrochen iſt war einer der
ausſichtsreichſten beſtbeſiedelten und in der Kultur am weiteſten
vorgeſchrittenen Bezirk des Schutzgebietes

Der Bezirk Gibeon allein umfaßte im Aprtl 1903 bereits 48
Farmen welche bis auf wenige Eingeborenenplätze in Be
wirtſchaftung und zwar in hoher Kultur ſich befinden Sech zig
Brunnen waren künſtlich hergeſtellt fieb zehn Damman
lagen geſchaffen worden Auch die Vermeſſung iſt in Gibeon
ziemlich am weiteſten vorgeſchritten Alle Farmen bis auf einige
Ausnahmen ſind vermeſſen Mit geringen Ausnahmen hat
jeder Farmer ſein Gärtchen 0,25 bis 2 Hektar groß an
ſeinem Wohnhauſe liegen Jn Mitleidenſchaft würde wahr
ſcheinlich dann gezogen werden der Bezirk Maltahöhe weſtlich
von Gibeon mit 26 Farmen und 34 Brunnenanlagen Die Be

Pfemilleton
rn Nachdruck verboten

Perbſtnächte auf dem Leuchtturm
Von Dr Curt Rnudoif Kreuſchner

Für den Schiffer den ſein Kurs auf weite Strecken hart
an gefahrdrohenden Küſten vorbeiführt der in einem
ſchmalen an Untiefen reichen Fahrwaſſer die Einfahrten zu
den oft weit flußaufwärts gelegenen Häfen ſucht beginnt
jetzt die Zeit wo er afriger denn ſonſt nach den Signal
lichtern der Leuchttürme Ausguck hält Wenn er nicht
gerade in Jnſelmeeren fährt wie die Küſtengewäſſer des
ſüdlichen Norwegens und Dalmatiens es ſind wo auch
Peim Dämmerungsſchein das klippenreiche Fahrwaſſer auf
das genaueſte durch Leuchtfeuer und Leuchtbojen bezeichnet
ſein muß will uns nördlich des 56ſten Breitengrades in
klaren Sommernächten der Leuchtturm faſt wie ein Luxus
bedünken denn über der ſpiegelglatten Flut liegt jenes
ſeltſame Lichtkind das Tag und Nacht miteinander gezeugt
haben von deſſen Stirne der grünlich ſilberne Glanz des
Mondes leuchtet und bei deſſen ungewiſſem Scheine man
doch alles mit größter Deutlichkeit erkennt Wenn aber die
Stürme der Tag und Nachtgleiche zu raſen beginnen und
den Schaum der Wellen am öden Sandſtrande der Flach
küſten oder am zerfreſſenen Steilrande der Felskante hoch
emporſchleundern werden der Leuchtturm und ſeine Wärter
zu heißerſehnten Rettern in Gefahr und Lebensnot Während
jedoch die Phantaſie des Binnenländers mit Vorliebe bei
den Matroſen verweilt die auf ſchwankender Schiffsplanke
um ihr Leben kämpfen denkt von Hunderten wohl kaum
einer an das oft ſchwere entbehrungsreiche Leben des Leucht
turmwächters in deſſen einſames Daſein oft wochenlang kein
Lant der aufgeregten Zeit dringt das aber nicht ſelten auch
zur Tragödie ſich geſtaltet

Um ſich ein richtiges Bild von der ertötenden Langeweile
und den auſregenden Gefahren zu machen wie ſie jeder
Berechnung ſpöttend im Leben des Leuchtturmwächters
wechſeln darf man allerdings nicht einen jener Leuchttürme
beſuchen die in ſtolzer Sicherheit gegen den Wogendran
gefeit auf irgend einem vorgeſchobenen Kap des Feſtlandes
erbaut ſind Hier wohnen die Wächter während ihrer dienſt

dicht am Fuße des Leuchtturmes erbaut ſind Sie ſind
nicht außer der Welt und ihr Leben verfließt nicht viel
anders wenn man von der unerläßlichen ſtrengen Pünkt
lichkeit ihres Dienſtes abſieht als dasjenige anderer Küſten
bewohner Wir müſſen dieſe Leute von deren Zuverläſſig
keit das Leben vieler tauſend Menſchen und der ſichere
Transport von nach Millionen zu bewertenden Schiffs
gütern abhängt auf Leuchttürmen aufſuchen die wie die
jenigen von Roter Sand an der Weſermündung von
Eddyſtone in der Bai von Plymouth oder vor Kap Pro
montore im Quarnero den der Verfaſſer dieſer Zeilen vor
Jahren an einem Spätherbſtabend beſuchte auf niedrigen
Felsklippen oder auf in Sandbänke verſenkten Kaiſſons er
baut ſind

Wo nicht drei oder mehr Wächter auf einem Turme
ſtationiert ſind tejlen ſich zwei in der Regel in der Weiſe
in den Dienſt daß der erſte den Dienſt von Sonnenunter
gang bis Mitternacht verſieht worauf er von dem zweiten
abgelöſt wird der nun bis Sonnenaufgang in Tätigkeit
bleibt Die eigentliche Arbeit iſt natürlich nicht auf dieſe
Zeitgrenze beſchränkt Oft muß obgleich die Sonne nach
dem Kalender längſt aufgegangen iſt bis weit in den Vor
mittag hinein das Leuchtfeuer fortbrennen oder ſchon am
zeitigen Nachmittag wieder angezündet werden Untertags
gibt es genug zu tun um aus den unterirdiſchen Oel
kammern das Brennöl nach oben zu tragen oder mit Hilfe
einer kleinen Pumpe in die Höhe zu befördern Stunden
vergehen mit dem Putzen der Laterne und des von einem
Uhrwerke getriebenen Apparates der bei den Leuchttürmen
die kein feſtes Feuer haben die periodiſchen Verdunkelungen
hervorruft Der Wächter iſt für den tadelloſen h
Maſchinerie verantwortlich und hat in den kurzen Winter
tagen ſeine Arbeit die Metallteile blank zu erhalten und
die Zapfenlager zu ölen Dabei darf er auch vom Meere
ſeine Aufmerkſamkeit nicht ganz abwenden Er muß ein
Tagebuch führen in das er die vorbeifahrenden Schiffe
einträgt und Notizen über das Wetter und die Durch
ſichtigkeit der Luft macht und muß Schiffe die ſich in Un
kenntnis des Fahrwaſſers gefahrdrohenden Untiefen nähern
durch Abfeuern von Kanonenſchüſſen warnen

Derjenige Teil ſeines Dienſtes in dem mancher Wächter
g ſeine Nerven aufreibt beginnt aber erſt wenn Oktober und

November herangekommen ſind Schon in der ſechſten

freien Zeit hei ihren Familien in Gebänden die meiſtens
Tagesſtunde ſpäter noch weit früher ſteigt dann der Wächterzu Ken Turmgemach empor Er bewaffnet ſich mit einer

S e Wwu n Sk zWWdunklen faſt ſchwarzen Brille die zum Schutze der Augen
nicht nur bei dem blendenden elektriſchen Lichte der neueren
und neueſten Leuchttürme ſondern auch bei dem durch
Linſenſyſteme der ſog Bienenkorb und durch Reflektoren
vieltauſendfach konzentriertenm und verſtärktem Oellicht
älterer Türme höchſt notwendig iſt Endlich iſt die gewaltige
aus zwölf und mehr Rieſendochten brennende Lampe in
Brand und das Uhrwerk in Gang geſetzt Er braucht nun
zwar nicht wie man ſich vielleicht vorſtellen könnte während
ſeiner ſieben bis achtſtündigen Wache als ein moderner
Lynkeus zum Sehen geboren zum Schauen beſtellt fort
vährend auf der außerhalb unter der Laterne herum

laufenden Galerie in Nacht und Wettergraus Ausguck
u halten Er kann vielmehr auf einer bequemenäne vielleicht ſehr bald aufs Aeußerſte beanſpruchten
Körperkräfte ſchonenden Sitzgelegenheit Raſt halten Er
hat aber die Pflicht von ſeinem Ruheplatz aus die benach
barten Leuchtfeuer zu beobachten Lagern Nebel über dem
Waſſer oder gehen ſtarke die Ausſicht hemmende Regen
güſſe nieder ſo hat er die Sirenen in Tätigkeit zu ſetzendie leider immer nur ein ſehr mangelhaftes Hilfsmſttel
bleiben weil Nebel und Regen die Schallwellen faſt in
ebenſo hohem Grade verſchlucken wie den Lichtſtrahl ſo daß
die zu warnenden Schiffe die Gefahr oft faſt erſt dann be
merken wenn ſie ſchon im Begriffe ſind ſich ihren Boden
auf den Riffen und Sandbänken aufzureißen oder ein
zudrücken Tritt endlich der ſchlimmſte Fall eines Schiffs
unglücks wirklich ein ſo haben die dienſtfreien Wächter
der Mann bei der Laterne darf natürlich ſeinen Poſten
keineswegs verlaſſen durch Telephon Kanonenſchüſſe
und abgefeuerte Raketen die Mannſchaft der nächſten
Reitungsſtation mobil zu machen und bis dahin
Rettung der Schiffbrüchigen alles zu tun was in menſch
lichem Können ſteht Das Hochlaſſen von Raketen erf
übrigens nicht nur im Falle dringender Not zur Signgebung ſondern geſchieht auf vielen Leuchttürmen regel

mäßig als Unterſcheidungszeichen
Eine Spezialität des Lebens auf dem Leuchtturm in den

Herbſt und Frühlingsnächten die wenigſtens den Vorzug
at dem Küchenzettel der vom Lande Abgeſperrten einige
bwechſelung zu bringen ſteht im Zuſammenhang mit demWanderflug de Zugvögel welche die Nächte zum Weiter

enutzen Das Licht das dem e r Rettung
ringt wird den nächtigen ten Reiſenden zum Ver

derben Wie die Motten ſtürmen ſie aus der dunklen
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völkerung im Bezirk Gibcon beirng im Jahr 1903 614 Weiße
und wies gegen das Vorjahr eine Zunghme von 108 Perſonen
auf Unter der weißen Bevölkerung befanden ſich 373 Deutſche
162 Engländer 2 Holländer 72 Vewohner ohne Staatsange

dörigkeit und 6 nicht feſtgeſtellte Bewohner Dem Beruf nach
gab es nach der letzten Zählung im Bezirk Gibeon 46 Regie
rnngsbeamte 4 Geiſtliche und Miſſionare 13 Kaufleute und

ändler 145 Anſiedler und Farmer 2 Landmeſſer 14
andwerker und 1 Arzt Dem Geſchlechte nach waren 351 weiße
Länner und 255 weiße Frauen vorhanden

Der Kaiſer hak an den Reichskanzler Oberkommando der
Schuhtruppen und Reichsmarinegmt über die Penſionie
rung und Verſorgung der Militärperſonen folgen
den Vefehl erlaſſen

Jch beſtimme 1 Der Aufſtand der Bondelzwart
Hottentotten in Südweſtafrika vom 25 Oktober 1903 bis
zum 27 Jannar 1904 ſowie der am 11 Jannar 1904 aus
gebrochene Aufſtand der Herero in demſelben Schutz
gebiete gelten im Sinne der 88 283 und 80 des Geſctzes betr
die Penſisniernng und Verſorgung der Militärperſonen des
Reichsheeres und der kaiſerlichen Marine ſowie die Be
willigungen für die Hinterbliebenen ſolcher Perſonen vom
27 Juni 1871 des S 1 des Geſetzes vom 31 Mai 1901 betr
Verſorgung der Kriegsinvaliden und der Kriegsbinterbliebenen
ſowie des S 49 des Reichsbeamtengeſetzecs vom 31 März 1873
als Feldzüge e

2 Für die Beteiligung an der Nlederwerfung der vor
genannten Anſſtände ſofern ſie mindeſtens einen Monat be
tragen hat oder die Teilnahme an einem Gefecht vorliegt ſind
den dabei im Sinne des vorerwähnten s 23 zur Verwendung
gelangten deutſchen Kriegsjahren und zwar für den Auſſtand
der Bondelzwarl Hottentotten das Jahr 1903 für den Herervo
aufſtaud vorläufig das Jahr 1904 anzurechnen

8 Eine Beſtimmung hinſichtlich der Beendigung der Unter
nehmungen gegen die Herero im Sinne des 814,2 des Geſetzes
vom 31 Mai 1901 wird ſeinerzelt erfolgen

Die Mitteilungen an die Angehörigen der inSüdweſtafrika geſtorbenen Soldaten ſowelt ſie zum Marine
Cxpeditionskorps gehörten wurden wie bereits mitgeteilt
mittels einer offenen Poſtkarte durch das Zentralnach
richten Burean des Reichkmarincamts bekannt gegeben Wie
die Tägliche Run dſchau bhört hat der Staatsſekretär des
Neichsmarineamts ſofort eine abändernde Verſügung erlaſſen
als er von dieſem Verfahren das geeignet iſt von den Ange
hörigen ſchmerzlich empfunden zu werden Kenntnis erhielt Die
Benachrichtigung erfolgt nach dieſer Verſügung telegraphiſch
oder in einem geſchloſſenen Schreiben

Politiſches

Das Königlich preußifche Staatsminiſterium
trat am Mittwoch zu einer Sitzung zuſammen

Das Zentrum entfaltet in Berlin und deſſen Vor
orten eine überaus rege Tätigkeit So veranſtaltet es am
Dienstag eine große Volksverſammlung wo das Thema der
Konkordale unter Veziehung auf Frankreich behandelt und über
den Regensburger Katholikentag verhandelt werden ſoll Wer
weiß wie kurze Zeit es noch dauert bis das ſtraff organiſierte
Zentrum auch in der Reichshauptſtadt einen oder mehrere
de Pale v im Reichstage und im Abgeordnetenhauſe zu er
obern ſucht

Volkswirtſchaftliches
Eine internationale Zollkonferenz hat der Handels

verkragsverein durch ein an eine Reihe hervorragender wirt
ſchaftlicher Jntereſſenvertretungen des Auslandes gerichtetes
Schreiben in die Wege geleitet Es ſoll deshalb zunächſt eine
gemeinſäme Erörterung namhaſter Sachverſtändiger der wichtigſten
europäiſchen Länder darüber herbeigeführt werden

I inwieweit Erleichterungen des internationalen

Rayons infolge Neuanlage von Befeſtigungen in Ausſicht ge
nommen

S M S Moltke iſt am 11 Okt in Port of Spain
auf Trinidad eingelroffen und geht am 20 Okt von dort nach

Prince Ruperts Voy auf Dominſca in See S M S Luchs
iſt am 12 Okt von Hankan nach Kinkiang abgegangen S M
Flußkanonenboot Vaterland iſt am 12 Okt in Wuhu ein
gelroſfen und geht am 14 Okt von dort nach Nanking Der
Ablöſungstransport für S M SS Habicht ünd Wolf hat
an Bord des Dampfers Eleonore Woermann am 10 Okt von
Hamburg die Anusreiſe angetreten

Parlamentariſches
Amtliches Wahlergebnis Bei der im Wahlkreiſe 3 Jſer

lohn Arnsberg abgehaltenen Landtags Erſatzwahl wurden im
ganzen 390 Stimmen abgegeben Davon erhſelt Geh Juſtizrat
Wilhelm Haarmann aus Dortmund natl 387 Stimmen
Der Gegenkandidat Frhr v Wangenheim auf Klein Spiegel
konſ erhielt 3 Stimmen

Parteinachrichten
Der geſchäftsführende Ausſchuß der freiſinnigen

Partei des Großherzogtums Baden in Heidelberg verhandelte
geſtern in Karlsruhe über die Vorbereilung zu den nächſten
Landtagswahlen und befürwortete grundſätzlich ein Zuſammen
gehen aller Liberalen

Zur preußiſchen Landtagserſatzwabl im Kreiſe Vochum er
fährt die Frankf Zig Sowohl Pr Schramm und Dr Haar
mann in Witten als auch Geheimrat Kirdorf in Rheinelbe bei
Gelſenkirchen haben auf das Mandat zu der Landtagswahbhl die
durch den Tod des Abg Geheimrats Schulz in Bochum not
wendig geworden iſt verzichtet Von den National
liberalen wird nunmehr Hermann Franken aus Gelſen
kirchen das Mandat angetragen werden

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Der Zar ſendet an Knropatkin ein Ermntigungstelegraumn
Nach einer Depeſche aus Petersburg ſandte der Zar an

Kuropatkin ein ermnutigendes Telegramm worin er dlie
Wichtigkeit der Beſiegung des Feindes hervorhebt und mit dem
Befehl ſchließt bis anf den letzten Mann zu kämpfen
Die Zarin ſandte ebenfalls ein teilnehmendes und ermntigendes
Telegramm

Eine Depeſche der Zarin
Nach Meldungen aus Tſchifu ſandte die Kaiſerin von

Rußland folgendes Antwort Telegramm auf die Glückwünſche
der Garniſon von Port Arthur Jch bin tief gerührt
von Eurer edlen Botſchaft Mit ganzem Herzen und ganzer
Seele bin ich an dieſem Tage bei Euch tapferen Verteidigern
und Leidenden von Port Arthur Jch bete daß Gott Ench
Kraft geben möge Enern Opfermnut für das Reich zu ſtärken
welches Euch ſo teuer iſt wie mir

Kuropatkins Anpyriffsbewegnng
Die Morning Poſt meint General Kuropatkins Uebergang

zur Offenſive ob klug oder unklug werde jedenfalls bald zu einer
entſcheidenden Schlacht führen deren politiſche Be
dentung außerordentlich groß ſein werde Das Bhkatt erinnert
daran daß es von vornherein darauf aufmerkſam gemacht habe
daß die politiſche Bedeutung dieſes Krieges eine ſehr weitgehende
ſein werde und darum müſſe Großbritannien auf der Hut ſein
Der Sinn des engliſch japaniſchen Vertrages ſei daß Groß
britannien die Jntereſſen Japans in China und
in der Mandſchurei anerkenne Es brauche nur einzu
greifen wenn Japan gegen zwei Mächte zu kämpfen habe Sei
Rußland jetzt ſiegreich dann werde es wohl nicht daran denkenWarenverkehrs erreichbar erſcheinen und inwieweit die

Jutereſſen der beteiligten Länder dabei übereinſtimmen oder
kollidieren

2 inwieweit gemeinſame Jntereſſen verſchiedener
Länder gegenüber einem anderen es wünſchenswert erſcheinen
laſſen durch gemeinſame Vorſtellungen oder Verhandlungen
eine Abſchaſfung oder Milderung beſchwerlicher Maß
nahmen zu verſuchen inwieweit dabei auf Unterſtützung
von Juntereſſentenkreiſen des betr Landes ſelbſt zu rechnen iſt

Die Konferenz ſoll nen lediglich beratenden Charakter tragen

Heer und Flotte
Einer Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 3 d gemäß

iſt für die Feſtung Cuxhaven eine Erweiterung ihrer

eine andere Frage ſei es ob es dann nicht die Pflicht Groß
eine andere Macht auf ſeiner Seite in den Kampf zu ziehen aber

britanniens werde ſelbſt Schritte zu ergreifen um die
Jntereſſen Japans in Oſtaſien zu ſchützen Siegten
aber die Japaner wieder was nach dem bisher geſchehenen
durchaus nicht ausgeſchloſſen ſei donn werde es ſehr möglich

daß Rußland eine andere Macht in den Krieg zu verwickeln
ſuche

Der Vormarſch der Japaner auf Mukden
Dem Reuterſchen Bureau wird ohne Datum von ſeinem

Korreſpondenten bei der Armee Okus über Fuſan am
10 d M gemeldet Der Vormarſch auf Mukden hat
heute morgen begonnen Als Oyama erfuhr daß die

S SS e

Finſternis auftauchend und von der Helligkeit geblendet
auf die Laterne los an deren Schutzgittern ſie ſich die

Hirnſchale einſchlagen oder die Flügel brechen Die Mehr
zahl ſtürzt zwar in die brandende See aber der Reſt der
auf der Galerie liegen bleibt zählt oft nach einer einzigen
Nacht nach Hunderten aus denen ſich die Wächter manche
junge und zarte Wildgans oder Ente herausſuchen
Beſonders reich fällt dieſe Beute auf den Leuchttürmen auf
Helgoland und an den Elb und Weſermündungen auch
am Kattegat und Skagerak aus weil die aus dem ſkandi
naviſchen Norden kommenden Zugrögel die Gewohnheit
haben in weſtſüdlicher Richtung zu ziehen und ſo weite
Meeresteile überqueren ſtatt über die ganze jütiſche Halb
inſel nach Süden herabzufliegen

Bei bewegter See geht bekanntlich jeder Fiſch ſo weit in
die Tiefe daß ihn die Wellenbewegung der Oberfläche nicht
mehr allzuſehr im Schwimmen ſtört Lächelt hingegen der
Ozean ſo kommt er in die Höhe und die Leuchtturmwächter
können ſich einen Teil der dienſtfreien Zeit mit Angeln und
Nepfiſcherei vertreiben Fehlt auch dieſe Zerſtreuung ſo ſind
ſie vom Dämon der Langeweile bedroht der durch die
mannigfachen Arbeiten des Tages nicht immer vertrieben
wird Es gibt Dutzende von Leuchitürmen bei denen
Monate vergehen bevor die Bedienungsmannſchaft abgelöſt
wird oder durch ein Boot das Oel Kohlen und Proviant
bringt mit der übrigen Welt wieder einmal in Ver
bindung tritt Manchem Temperament ſagt ein ſolches
Einſiedlerdaſein zu und es gibt viele Leute die ſich zu
dieſen Stellen geradezu drängen Andere hingegen verfallen
in den langen Herbſt und Winternächten in Depreſſions
und Reizzuſtände die ſchon zu mancher erſchütternden
Tragödie geführt haben Die ſinnverwirrrenden Geräuſche
das Heulen und Aechzen des Sturmes das Donnern
der Wogen das Kreiſ en der W Vögel die als

enſtiſche Se auf die Laterne ſtoßen das Poltern und
aſſeln der Eiſenteile des Turmes reizt aufs äußerſte die

Nerven der Wächter in deren Seele ſich oft genug ein Stück
düſteren Seemannsaberglaubens verbirgt wie unerſchrocken
ſie auch ſonſt den Gefahren trotzen und ihr bißchen Leben in
die Schanze ſchlagen mögen Das Zuſammenſein mit den
elben Menſchen deren Gewohnheiten und Gedankengänge
eder ſo genau kennt wie ſeine eigenen tut das übrige Hier

und da Wird dann plötzlich ein Wächter vom Wahnſinn
iſfen das Licht in der Laterne auszulöſchen oder

Auch ſonſt iſt das Leben auf dem Leuchtturm von Ge
fahren bedroht die gerade im Herbſt zur größten Höhe an
wachſen Ein ſprechendes Beiſpiel hierfür iſt die Geſchichte
des Leuchtturmes bei Eddyſtone Zum erſten Male am
Ende des 17 Jahrhunderts aus Holz erbaut verſchwand
er in einer Novembernacht des Jahres mit dem wegen
Reparaturen auf ihm anweſenden Erbauer Winstaubey und
deſſen Arbeitern ſpurlos in den Fluten Der an ſeiner
Stelle neu errichtete Turm fiel wiederum in einer Herbſt
nacht einer Feuersbrunſt zum Opfer Jm Oktober 1776 wurden
zwei Wächter von der Galerie durch eine Spritzwelle hinweg
geſpült Der dritte Leuchtturm an dieſer Stelle brachte es
zu einer Lebensdauer von d als hundert Jahren obwohl
er ſchon durch einen Novemberſturm des Jahres 1818 ge
fährdet wurde und durch eine gewaltige Verankerung mit
Eiſenklammern geſichert werden mußte Jm Jahre 1878
wurde mit allen Hilfsmitteln der Technik ein neuer Leucht
turm erbaut der bisher allen Stürmen Trotz geboten hat

Jſt die lange grauenvolle Nacht vorbei ſo löſcht der
Wächter das Licht indem er aus dem oberen Oelbaſſin den
Brennſtoff mit einem Heber abſaugt Während er ſich zurRuhe begeben kann beginnt der Segmann die Reinigungs

arbeiten die ſich ſtundenlang hinziehen

Kunſt und Wiſſenſchaft

Jm Kampf um den Nordpol Der von der Davis
ſtraße nach Dundee zurückgekehrte Walfiſchfänger Eclipſe brachte
Nachricht über das Geſchick des norwegiſchen Unternehmens
unter Amundſen Danach hat eine Abteilung der Forſcher
in der Gjea dem erſten Erdölmotorboot das in nordiſchen
Gewäſſern verwendet worden iſt den magnetiſchen Nordpol zu
erreichen verſucht und eine Reihe magnetiſcher Boobachtungen
auf Boothia Felix gemacht Die Forſcher vereinbarten
früher mit anderen Walſiſchſängern daß dieſe bei Dalrymple
Rock Vorräte für ſie niederlegen ſollten Da Amundſen zu der
angegebenen Zeit nicht erſchien fing man an um ihn beſorgt zu
werden Die Eelipſe kann jetzt mitteilen daß das Unternehmen
die genaunte Jnſel erreichte die Vorräte an Bord nahm und
ihre Reiſe fortſetzte Sie re einen Dankbrief für die
Walfiſchfohrer Es wurde ferner in Erfahrung gebracht daß
das däniſche Unternehmen unter Mylius Erikſen bei Dalxymple
Rock mit Amundſen zuſammen traf und ihm bei Verladung der
Vorzäte behilflich war Das Erikſenſche Unternehmen beſteht
aus 4 Perſonen die Stoff für eine mit Vildern ausgeſtättete
Beſchreibung des Landes und der Bevölkerung von Grönland

men

Ruſſen ihren linken Flügel der fünf Meilen nördlich von
Jentai ſtand verſtärkket gab er Befehl zum Vormarſch
auf dex ganzen Linie Die Jnfanterie des Generals Okn er
öffnete den Marſch und rückte zwei bis drei Meilen nordwärts
vor die Artillerie folgte Die Ruſſen welche die Bewegung
beobachteten eröffneten mit ihrer Artillerie das Feuer das
von den Japanern erwidert wurde Das Feuer dauerte den
ganzen Tag ohne jedoch ein eigentliches Ergebnis zu haben
Die Jnfanterie wird heute abend ihren Vormarſch fortſetzen

Der allgemeine Vormarſch der Japaner in breiter Front auf
Mukden wird fortgeſetzt eine Schlacht auf der ganzen
Linie ſteht bevor Eine ruſſiſche Brigade Jnfanterie und
2000 Mann Kavallerie mit 2 Geſchützen welche Kurokis
Flanke gegenüberſtehen überſchritten den Taitſefluß an
9 Oktober Die Japaner verſuchten ihnen den Rückzug ab
zuſchneiden um ſie gefangen zu nehmen Die Ruſſen
griffen Sienchuang 30 Meilen nordöſtlich von Saimatzi an
jedenfalls in der Abſicht die japaniſchen Verbindungen mit
dem Jaln zu unkerbrechen Der Dampfer Finging mit
Kriegsmunition iſt vor Port Arthur aufgebracht worden
Marſchall Oyama meldet daß das Gefecht faſt anf der ganzen
Front im Gange iſt am 10 d Mts gewannen die Japaner
Terrain und ſchlugen einen ruſſiſchen Angriff bei Sienchuang
zurück

Die Schlacht bei Jentai
Die Schlacht bei Jentai hat am Dienstag den ganzen Tag

ununterbrochen bis tief in die Nacht angedauert und ging am
Mittwoch weiter Bis jetzt iſt das Ergebnis nnent
ſchieden Die Ruſſen haben gegenüber dem rechten japa
niſchen Flügel nach dem Taitſeho hin ſtarke Streitkräfte doch
wird angenommen daß die Japaner die von den Ruſſen ge
plante Umgehungsbewegung aufgehalten haben

Der Winter in der Mandſchurei
Das Klima der Mandſchurei iſt dazu becrufen eine höchft

wichtige vielleicht ausſchlaggebende Rolle im Kriege zu ſpieken
Nachdem der September als Erntemonat vorüber iſt bringt der
Oktober den ſchönſten Monat des ganzen Jahres Erſt Ende
Oktober ſtellen ſich die erſten Nachtfröſte ein Jin November
nimmt die Kälte zu und hält dann bis zum März an der als
letzter Wintermonat zu bezeichnen iſt Jn Mukden dem
jetzigen ruſſiſchen Hauptquartier ſinkt dem L zufolge
die Temperatur im Winter zuweilen auf 33 Grad unter dem
Gefrierpunkt während des Tages aber iſt die Kälte gewöhnlich
nicht ſehr empfſindlich An Stellen die nach Süden gelegen ſind
können die Sonnenſtrahlen ſogar im Winter unerträglich wirken
Jn Niutſchwang beträgt die mittlere Temperatur des Winlers
noch 8,9 Grad unter Null Beſonders ſchlecht geſtellt iſt die
ruſſiſche Küſtenprovinz denn in Wladiwoſto beträgt
die mittlere Wintertemperatur 12,1 Grad

Chef des erſten ruſſiſchen Geſchwaders
Konteradmiral Jeſſen iſt an Stelle Befobraſows zum Chef

des erſten Geſchwaders der ruſſiſchen Flotte im Stillen Ozean
ernannt worden

Abfahrt des baltiſchen Geſchwaders
Das baltiſche Geſchwader iſt am Dienstag von Reval ab

gegangen und hat den Kurs nach Libau genommen Es be
ſteht aus ſieben Linienſchiffen acht Kreuzern neun Torpedo
jägern von je 350 Tonnen und zehn großen Transportſchiffen
Die Flotte wird ſich an der ſpaniſchen Küſte in zwei
Teile teilen von denen der eine den Weg durch den Suez
kanal der andere den Weg um das Kap der guten
Hoffnung einſchlägt Beide Abteilungen werden ſich im
Jndiſchen Ozean an einem feſtgeſetzten Punkte treffen Die
Kohlenverſorgung des Teilcs der um das Kap der guten Hoſf
nung fährt wird durch Trausportſchiffe geſchehen die bereits
abgegangen ſind Es ſind dies Schnelldampfer welche ſpäter
als Hilſskrenzer eingeſtellt werden

Reſerveärzte nach der Front
Jn Warſchau trafen wie gemeldet wird aus Petersburg Be

fehle ein daß alle noch nicht einberufenen in Ruſſiſch Polen
aufhälttichen Reſerveärzte ſich zum Dienſt für Oſtaſien zu
ſtellen haben

Eine neue japaniſche Anleihe
Geſtern wurde der Beſchluß der Regierung eine nene innere

Anleihe in Höhe von achtzig Millionen Yen auszu
geben amllich bekannt gemacht

Sonſtige Meldnngen
Wie nunmehr richtig geſtellt wird beträgt die Zahl der auf

dem Küſtenpanzer Heijen Umgekommenen 197

ſophiſchen Fern tn der Univerſität Freiburg ernannt Geh
Bergrat Proſeſſor der Geologie Dr Adolf von Koenen in
Göttingen iſt zum außerordentlichen Mitgliede der Belgiſchen
Akademie der Wiſſenſchaften ernannt worden Dem a o Pro
feſſor für neuteſtamentliche Theologie an der Univerſität Jenag
Dr theol Ernſt von Doöbſchütz iſt die erbetene Entlaſſung
aus ſeiner bisherigen akademiſchen Stellung erteilt worden
Dobſchütz folgt einer Berufung an die Straßburger ebvangdeologiſche Fatultät als ordentlicher Profeſſor und Nachfolger
von Prof Dr Heinrich Holtzmann Der Privatdozent in der
philoſophiſchen Fakultät der Bonner Univerſität Dr phil Walter
Löb iſt mit der Abhaltung von Vorleſungen über phyſi
kaliſche Chemie ſür praktiſche Aerzte an der Akademie
für praktiſche Medizin in Köln beauftragt worden
Die neue Klinik für Geiſteskranke der Münchener Univerſitöt
in der nach erſolgter Fertigſtellung gegen 100 Kranke Aufnahme
finden können ſoll am I Nov d J in Gebrauch genommen
werden Am 30 Okt wird in der mediziniſchen Klinik zu
Tübingen die von früheren Schülern geſtiftete Büſte des
verſtorbenen Profeſſors der inneren Medizin Dr Lieber
meiſter enthüllt werden und dabei gleichzeitig eine kleine Er
innerungsfeier ſtattfinden An der Univerſität Baſel ſoll
eine fünfte ordentliche Proſeſſur in der juriſtiſchen Fakultät für
das Gebiet des ſchweizeriſchen Privatrechts Handels und Ver
kehrsrecht Seerecht Wechſelrecht Urheber Patent und Marken
ſchutzrecht errichtet werden

p Bühnenchronik Die Buffo Opern Don Pasquale
und Der Herr Kapellmeiſter die in der Neubearbei
tung von Dr Wilhelm Kleeſeld bereits über 21 Bühnen gingen
wurden neuerdings von den Theatern in Straßburg Vaſel
Dresden Freiburg Aachen und Trier zur Aufführung er
worben Feſſeln der Liebe ein Luſtſpiel von Vauccire
wird als nächſte Novität des Berliner Luſtſpielhauſes ge
geben Die weibliche Hauptrolle ſpielt Antonie Tetzlaff vom
Schauſpielhaus in Hamburg die damit dauernd in den
Verband des Luſtſpielhanſes tritt Jm Jntimen Theater
zu Nürnberg hatten die Herkulespillen von Paul
Bilhaund und Manrice S deutſch von MaxSchönan bei der erſten Aufſührung großen Lacherfolg
Jm Reſidenz Theater zu Hannover erzielte die erſte Vor
ſlellung von Jung Heidelberg lebhaften Beifall Jn
New York hatte Vehyerleins v pfenſtreich bei der
Premidre im Lyric Theatre durchſchlagenden Erfolg Her
mine Reichenbach das frühere Mitglied des Leſſingtheaters
die nach ihrem Abgange vom Theater ſich mit einem Lübecker
Kaufmann verheiratete iſt vom 16 Oktober an ſür das Ham
burger Schaaſpielhaus verpflichtet worden Bei ihrem erſt
maligen Anſtreten als Margarete in Gounods Fauſt hatte die
für das Düſſeldorfer Stadttheater verpflichtete ijngendlich dramase
tiſche Sängerin Erneſta Delſ a S die Tochter des Münchenerſammeln

bz Hochſchulnach richten Der Anthropolog Ottonen Genoſſen zu ermorden oder ſonſt ein Unheil von ganzFolgen zu ſtiften
änberechenhgren

Ammon in Karlsruhe wurde zum Dr bou cauga der vhiloe

eieralJntendanten Ernſt v Po art einen unbeſtrittenen

rfolg 22

e

Se
aus
brit
ſei
Kri

ein
Ru
der
w i

des
auf
elne
Ta
Gr

Pre
Fü
nach
Näl

Mi
inn

nei



e

rer

Lord Milner demiſſioniert
Der Gouverneur der Kapkolonie Lord Milner hat ſeine Ent

laſſung angekündigt Der Morning Poſt zufolge kommen als
Nachfolger Lord Milners in Betracht Lord Valfour of
Burley der gegenwärtige Generalgonverneur von Transvaal
Sir Arlhur Lawley und der Untkerſtaatsſekretär des Kriegeé
amts Sir Edward Ward

Ein neuer Mann in Rußtland
Der Zar hat am Dienstag die Ernennung des Generalmajors

Rydzewsky zum Gehilfen des Miniſters des Jnnern zum
Polizelchef und zum Kommandierenden des Gendarmeriekorps
unterzeichnet

Enthüllung des Denkmals Friedrichs des Grofſzen
in Waſhington

Nach dem Programm für die Enthüllung der von Kaiſer
Wilhelm geſtifteten Statne Friedrichs des Großen
in Waſhington am 19 Nov wird die Feier durch ein Gebet des
Armceekaoplans eröffnet Es werden die Mitglieder des Kabinetts
und des diplomatiſchen Korps ſowie der kommandierende Admiral
und der Chef des Generalſtabes ferner die Offiziere des Heeres
und der Floilte welche deutſcher Abſtammung ſind der Feler
beiwohnen Die Gemahlin des deutſchen Votſchafters Speck
v Sternburhyg vollzieht die Enthüllung

Der Botſchafter übergibt das Standbild mit einer kurzen An
ſprache der Obhnt des Präſidenten Rooſevelt Der Präſident
erwidert in längerer Feſtrede Nach ihm ſpricht noch der
Kriegsminiſter namens des Heeres Unter den Klängen der
amerikaniſchen und der deutſchen Nationalhymne wird die Feler
ihren Abſchluß finden Die Statue iſt in Baltimore eingetroffen

Oeſterreich Nugarn
Jm bvöhmiſchen Landtage ſetzten nach Verleſung des

umfongreichen Einlanſs die Deutſchen die Obſtruktion fort
Die Verhandlung wurde auf Freitag vertagt

Im Lanfe der Sitzung gaben die deutſchen Parteien eine
Erklärung ab in der ſie die Notwendigkeit einer Hilfsaktion
angeſichts der außergewöhnlich weitreichenden Schäden infolge
der Slementaäar Ereigniſſe anerkennen jedoch betonen daß
die dafür erforderlichen namhaften Beträge nicht aus den unzu
länglichen Landesmitteln ſondern nur durch eine vom Reichsrat
zu gehehmigende Kreditoperation bereitgeſtellt werden könnten
Da die iſchechiſchen Vertreter es ausdrücklich ablehnten irgend
welche bindende Erklärungen über das Verhalten der tſchechiſchen
Vertreter im Reichsrat abzugeben und daber die notwendige
Vorausſetzung für ein entſprechendes Vorgehen des Reichsrats
nicht gegeben ſei bedauerten die deutſchen Parteien des Land
tages derzeit auf die angeregte Hilfsaktion des Landtages nicht
eingehen zu können und behielten ſich die endgültige Entſchei
dung vor bis die Beſchlüſſe des Reichsrats gezeigt hätten ob
und inwieweit die Betelligung des Staates an der Notſtands
aktion geſichert erſcheine

Dänemark
Der Miniſter des Jnnern brachte geſtern im Folkething einen

Geſetzentwurf betreffend Unfallverſicherung für See
leute ein Der Entwurf iſt nach denſelben Grundſätzen wie
ſie bei dem Geſetz für Arbelter Unfallverſicherung befolgt werden
aufgeſtellt Kriegsſchiffe und andere dem Staat ünd den Staats
heben angehörige Schiſfe ſollen nicht unter das Geſetz
allen
Juſtizminiſter Alberti brachte geſtern im Folkething einen

Geſetzentwurf betreffend die Vehandlung von verbreche
riſchen und verwahrloſten Kindern und jungen
Leuten ein Der Vorſchlag geht dahin daß ſolche Kinder und
junge Leute in Kinderbewahr und Erziehungsauſtalten gebracht
werden können wenn dies mit Berug auf ihre Beſſerung er
forderlich erſcheint Die elterliche Gewalt geht in einem ſolchen
Falle an einen Obervormundsrat über der unter Beiſtand von
dem im Lande verteilten Vormundsräten die Aufſicht über die
Kinder führt Die Erziehungsanſtalten ſind teils von milderer
teils von ſtrengerer Art je nachdem die Verderbtheit der Kinder
mehr oder minder vorgeſchritten iſt Der Geſetzesvorſchlag wird
damit begründet daß die prwate Jnitiative obgleich ſich große
Opferwilligkeit gezeigt hat auf dieſem Gebiete nicht hinreicht
ſo daß der Staat helfend hinzutreten muß beſonders wenn es
ſich um mehr verſtockte oder beſonders ſchwer zu erzlehende
Kinder oder junge Leute handelt Ferner brachte der Juſtiz
miniſter einen Geſetzesvorſchlag über die Bekämpfung der
Tuberkuloſe ein Dieſer Vorſchlag enthält eine Reihe Be
ſtimmungen die bezwecken die Tuberkuloſe durch weitmöglichſte
Verbreitung einer genauen Kenntnis der Krankheit und deren
Wirkung unter der Bevölkerung zu bekämpfen und eine Reihe
von Verhaltungsmaßregeln und Verboten zu geben um damit
der Ausbreitung der Krankheit vorzubengen Gleichzeitig wird
vorgeſchlagen den Sanatorien zugunſten der tuberkuloſen
Patienten von ſeiten des Staates einen pekuntären Zuſchuß zu
gewähren

Jtalien
Jn Gegenwart des Königs von Jtalien des italieniſchenMarineminiſters Mirabello der Admirale Miorin und Gualterio

und des Generals Valles lief das Kriegsſchiff Vittorio
Emanuele III glücklich vom Stapel

Spanien
Nach langwierigen Verhandlungen iſt die Einigung der

liberalen Fraktionen unter Gonterorios Moret Ca
nalcjas Romanones zuſtande gekommen Der Vündnisakt iſt
den Abgeordneten und Senatoren der Partei mitgelteilt worden
Die Liberalen ſind entſchloſſen das Abkommen mit dem Vatikan
mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln zu bekämpfen

Norwegen
Die bei Eröffnung des Storthings in Chriſtignig verleſene

Throurcde kündigt an daß das Ergebnis der Verhandlungen
mit Schweden über die Trennung der norwegiſchenKonſulate von den ſchwediſchen dem Storthing in dieſer
Seſſion werde mitgeteilt werden Ferner wird in der Thronrede
ausgeſührt die Regierung werde einen neuen Zolltarif ein
bringen der die nationale Arbeit mehr als es bisher geſchehen
ſei ſchützen und eine Vermehrung der Zolleinkünfte um 1,300,000
Kronen ergeben ſolle

Nuſiland
Ein Zeichen dafür daß ein neuer Kurs in Rußland

eingeſchlagen werden ſoll iſt ein Erlaß demzufolge den aus
Rußland auswandernden Jnden auf eine Verfügung
der Regierung ein beſonderer Eiſenbahntarif be
willigt worden iſt Bei Vorweiſung einer Beſcheinigung
des Jüdiſchen Koloniſationskomitees wird den Auswanderern
auf allen ruſſiſchen Bahnen für ſich und ihr Gepäck der Tarif
elnes Kinderbilletts dritter Klaſſe gewährt und zwar ſoll dieſer
Tarif nicht nur bei einzelnen Perſonen ſondern auch bei ganzen
Gruppen Anwendung finden

Den in den vierziger Jahren des vorigen Jahrhunderts nach
Preußen ausgewanderten Familien Altgläubiger iſt auf
Fürſprache des ruſſiſchen Miniſters des Jnnern die Rücktehr
nach Rußland geſtattet worden Sie erhallen Kronland in der
Nähe der neuen Vahnlinie von Orenburg nach Tafchkent

Serbien
Die Vertrauensſtellung welche der König smörder OberſtWiſch anläßlich der Krönung des Königs Peter von Serbien

ne hatte hat in diplomatiſchen Kreiſen ſehr verſtimmt
Man ſpricht davon daß eine Anzahl der diplomatiſchen Vertreter
nReuerdings abberufen werden ſollen

e r

Türkei
Der Pforte wurde bekannt ſegeben daß die neuen für dle

macedoniſche Gendarmerkle beſtimmten öſterreichiſch
ungariſchen und ruſſiſchen Offiziere vor Ende des Monats an
Ort und Stelle eintreffen werden

Nord Amerika
Rooſevelts Wahl geſichert das würde eine Mit

teilung des New York Herald bedeuten die behauptet daß die
Stimmen des Staates New York Rooſevelt zufallen würden
Der New York Herald hat Ermittlungen angeſtellt die zu
dieſem angeblich unbeſtreilbaren Ergebnis führten n der Tat
würde wie wir ſchon früher bektonten der Gewinn New Yorks
für Rooſevelt alles weitere Kopfzerbrechen über das ſchließliche
Wahlergebnis überflüffig machen da die einzige Hoffunng
Parkers des demokratiſchen Kandidaten darin beſteht daß es
bei dem häuslichen Hader der New Yorker Demokraten vielleicht

elingen möge den Staat New York für die Sache der Demo
ralen zu gewinnen

ZJ

Provinzialnachrichten
Bad Köſen 12 Okt Ehrengericht Wie bekannt hatte

der Vorſtand der hieſigen Ortskrankenkaſſe gegen den
Kaſſenarzt Herrn Dr Riſſe bei dem ärztlichen Ehrengerichte
der Provinz Sachſen die Einleitung eines ehrengerichtlichen
Verfahrens beantragt Dies Ehrengericht hat aber nach dem
Nanumb Kreisbl übereinſtimnend mit dem Antrage des Ver

treters des Oberpräſidenten die Einleitung eines ſolchen Ver
fahrens abgelehnt Einer der weſentlichen Vorwürfe die gegen
Dr R erhoben waren daß er nämlich die Entnahme von
Medikamenten c aus einer Drogerie veranlaßt habe wird in
den Entſcheidungsgründen als dadurch erledigt erklärt daß er
damit nur einem Beſchluſſe der Generalverſammlung gemäß
gebandelt habe die vom Kaſſenvorſtande veranlaßte Reviſion
der Rechnungen durch einen Apotheker könne nicht in Betracht
gezogen werden weil ein Apotheker nicht geeignet erſcheir
ärztliche Verordnungen nachträglich d h nach Jahren
kritiſieren

Naunmburg 12 Okt Durchgebrannt Der dieſer
Tage von hier entflohene Knabe war von ſeinem Vater mit
900 M nach der Poſt geſchickt worden um dort dieſen Betrag
einzuzahlen Von einem Kumpan dem Arbeitsburſchen Hage
begleitet unterſchlug er aber das Geld und beide ſuchten das
Weite um ſich in England für das indiſche Heer anwerben zu
laſſen weil ſie auf Grund ihrer Lektüre Sehnſucht nach den
Herrlichkeiten Jndiens empſanden Sie kamen aber nur bis
Eger in Böhmen wo den jungen F die Reue packte Er teilte
das Reiſegeld mit ſeinem Gefährten dieſer hat die Reiſe noch
unbekannt wohin fortgeſetzt F trat die Helmreiſe an unter
brach ſie aber in Gera Hier machte er ſich durch große Geld
ausgaben der Polizei auffällig dieſe entlockte ihm ſein Ge
heimnis und veranlaßte daß ſein Vater ihn dort abholte

S Bitterfeld 12 Okt Städtiſches Nener Hilfs
prediger Die Verwaltung der chemiſchen Fabrik Griesheim
Elektron hatte gegen die hieſige Stadtverordneſen Verſammlung
beim Bezirks Ausſchuß Klage erhoben wegen Nichtanſnahme in
die Wählerliſte iſt aber mit der Klage abgewieſen worden Jetzt
hat ſie Berufung beim Oberverwaltungsgericht eingereicht und
die Skadtverordneten hatten da ſeither der Magiſtrat die Ver
ſammlung vertreten hat in geſtriger Sitzung zu entſcheiden ob
ſie mit den bisherigen Ausführungen des Magiſtrats ein
verſtanden ſind und die weitere Vertretung dieſem überlaſſen
wollen Die Beſchlußfaſſung fiel in bejahendem Sinne aus
Würde die Klage zu ungunſten der Stadt entſchieden ſo hätten
3 Perſonen der 1 Abteilung 8 Stadtvervordnete allein zu wählen

Auf Antrag des Vorſtandes der freiwilligen Feuerwehr und
des Magiſtrats beſchloſſen die Stadtverorbneten für die änßere
Bismarckſtraße eine beſondere Feuerwehrabteilung einzurichten
und bewilligten die zur Ausrüſtung erforderlichen Koſten von
700 M Der ſeitherige Provinzialvikar P Peterſilie aus
Wettin iſt zum Hilfsprediger an unſerer cvangeliſchen Kirche
ſeitens des Konſiſtortiums beſtimmt worden

S Calbe a 12 Okt Ausſtellung Der ſehrrührige Obſt und Gartenbau Verein im nahen Roſenburg ver
auſtalkete im feſtlich geſchmückten Saale des Reſtaurant Fürſt
Bismarck vom 9 bis 11 d M eine Ausſtellung Eröffnet
wurde ſie durch eine Anſprache des Herrn Landrats Pape
Calbe a Beſondere Ehre wurde dem Verein am zweiten

Ausſtellungstage zu teil indem Regiernngspräſident Dr Valtz
nes in Begleitung des Landrats die Ausſtellung be

ichtigte

G Hecklingen bei Staßfurt 12 Okt Beſitzwechſel
Das Felix Behrendſche Gut iſt durch Kauf in den alleinigen
Beſitz der Firma Fr O Gärtner Halle übergegangen welche
dasſelbe bereits wieder parzelliert hat

Sangerhanſen 12 Okt Unfall Geſtern nachmittag ver
unglückte beim Streckenban in der Nähe der hieſigen Station
der Streckenarbeiter Hartmann Sohn des verſtorbenen Brief
trägers Hartmann welcher erſt ſeit acht Tagen vom Militär
frei iſt Die mit Steinen belodene Arbeitslowry fuhr ihm über
ein Bein Mittels Transportkorbes wurde er nach dem hieſigen
Krankenhauſe gebracht Man hofft daß das Bein ihm erhalten
bleibt Jn ſchonender Weiſe teilte man der Witwe Hartmann
das Geſchehnis mit Man bedauert die alte Mutter die nach
der Sangerh Ztg ſchon manches Unglück betroffen hat all
gemelin

s

Frankenhauſen 11 Okt Vom Realvrogymnafium
Jn der geſtrigen Stadtratsſitzung brachte ein Mitglied des
Kolleginms eine Angelegenheit zur Sprache die das hieſige
Realprogymnaſinm berührt Ein Artikel in der Nordh Ztg
der auch von Halliſchen Blättern übernommen worden iſt
befaßte ſich mit der Abiturientenprüfung an der hieſigen Anſtalt
demzufolge zwei das hieſige Realprogymnaſinm beſuchende
Schüler aus Nordhauſen zwar die ſchriftliche Prüfung gut
beſtanden zu der mündlichen Prüfung aber inſolge ihres
früheren nicht einwandsfreien Auftretens in Nordhauſen nicht
zugelaſſen worden ſeien Der Vorſihzende der dem Kuratorium
des Realprogymnaſiums angehört und den Prüfungen bei
wohnte ſtellt die Angelegenheit richtig Danach ſind die beidenvom Nordhänſer Jnſitute wegen ihres Betragens verwieſen
worden ſie haben ſich während ihres halbjährigen Aufenthaltes
am hieſigen Jnſtitute nicht durch gute Führung und Fleiß aus
gezeichnet weiter ließen die ſchriftlichen Prüfungsarbeiten viel
zu wünſchen übrig ſodaß die Prüfungskommiſſion ſich nicht für
Zulaſſung zur mündlichen Prüſung erklären konnte Dies iſt
der richtige Sachverhakt was ausdrücklich hervorgehoben
werden muß um das Jnſtitut nicht durch cine falſche Nachricht
zu ſchädigen

Leipzig 12 Okt Selbſtmord Schwerer Un
fal l Ju ſeiner Wohnung in der Seumeſtraße hat ſich heute
vormittag ein 19jähriger Student der Muſik aus England aus
unbekannten Gründen die Kehle durchſchnitten Der Tod war
ofort eingetreken Als geſtern nachmittag ein 42jähriger

Tiſchlermeiſter aus Schleußig auf ſeinem Zweirad noch kurz
vor einem herankommenden Vierwagen über die Kreuzung der
Blücher und Bezlinerſtraße fahren wollte wurde er von den
Pſerden umgeſloßen und überfahren Er trug le
Verletzungen an den Händen ſowie erbebliche Quetſchungen am
linken Arme davon ſo daß er mittels Dioſchke in die

Sanitätswache gebracht werden mußte wo ſeine Verletzungen
rarnadt wurden

iſt ausgeſchloſſen

vermiſchtes
Anſchläge auf Eiſenbahnzüge Zu dem Eiſenbahnanſchlag der

auf den Frankfurter Schnellzug unweit des Bohnhofes Kalſcheuern
worden iſt wird noch gemeldet daß in den Abend

tunden auf der oberrheiniſchen Bahnſtrecke zwiſchen Brühl und
Kalſchenern auf mehrere Schnellzüge geſchoſſen und mit fanſt
großen Steinen geworfen worden iſt Ju einem Falle ſanſte
die Kugel dicht an den Köpfen eines auf der Brautreiſe befind
lichen jungen Ehepaares vorbei Jn einem andern Falle wurde
eine Dame durch einen Steinwurf ſchwer verletzt ein im Zunge
befindlicher Arzt leiſtete die erſte Hilfe und entfernte die Glas
ſplitter aus den Wunden Auch der Zugführer eines den ge
nannten Bahnhof berührenden Schnellzuges iſt durch einen
Steinwurf verletzt worden Es handelt ſich um planmäßige
Anſchläge auf alle in den Abendſtunden vom Oberrhein kommen
den Züge Die Behörden haben umfaſſendſte Unterſuchung und
Beauſſichtigung der Strecke angeordnet

Verhaftete Schunggler Jm Lindaner Näachtſchnellzuge nahmen
Zollbeamte drei Saccharinſchmuggler darunter eine Franu feſt
welche ſchon lange bandenmäßig ſchmuggelten Ein Schmuggler
ſprang während der Fahrt aus dem Zuge und blieb tot auf dem
Gleis liegen ein fünfter verließ die andern in Lindau Alle
Schmuggler ſind Niederbayern

Ein geheimnisvolles Verbrechen wurde in Wien entdeckt Jm
Bezirk Mariahilf wurde ſeit einigen Tagen der dort wohnhafte
Fabrikant Klein mit ſeiner Frau vermißt Als ſeine Wohnung
polizeilich geöffnet wurde ſtellte ſich heraus daß das Ehepaar
verſchwunden iſt Dagegen würde in den verlaſſenen Ränmen
die Leiche des 73 Jahre alten Armenrats Joſef Sikora auf
gefunden Die nackte Leiche war zerſtückelt in einen Sack ein
gebunden und unter einem Ruhebett verſteckt Da Fran Klein
einen unſittlichen Lebenswandel führte nimmt die Potizei an
daß ſie den ſehr wohlhabenden Sikora in ihre Wohnung geſchleppt
hat wo er von dem Mann ermordet wurde Aus der gemein
ſamen Flucht muß geſchloſſen werden daß die Ehegatten die Tat
im Einverſtändnis miteinander vollführ ben

Beendeter Ansftaud Die Arbeit i Hafen zu Marſeille
iſt jetzt faſt durchweg wieder aufgenommen ſodaß der Ausſtand
als beendet bezeichnet werden kann
Unglücksſälle und Verbrechen Ueber Giſin den Fenerwehr
mann der Thedterwache der ſich entleibt hat ſchreiben die
Basler Nachrichten Noch in der Donnerstagnacht vor

dem Brande halte er ſeine gewohnte Runde durch das Haus
gemacht Am Freitag und am Sonnabend Vocmittag tat er noch
Dienſt befand ſich aber in hochgradiger Auſregung Am Sonn
abend Mittag machte er ſeinem Leben ein Ende Giſin ſoll aber
bereits vor Wochen Erregungszuſtände gehabt haben Er war
ſonſt ein ruhiger und fleißiger Mann er hinterlätzt eine Witwe
und einen Knaben Daß Giſin etwa Schuld an dem Theater
brande trage wie ein uns verſtümmelt zugekommenes
Telegramm vermuten ließ wird hier nicht geſagt
Jn Zermatt gingen Pferde mit der Poſtkut ſche durch und ſtürzten
den 45 Fuß tiefen Abhang hinab vier Jnſaſſen wurden fofort
getötet die übrigen vier ſind ſchwer verletzt

Eetzte Telegramme

Detmold 13 Okt Das bereits dementierte Gerücht von der
Erkrankung des Grafregenten Leopold in Kaſſel klärt
ſich dahin auf daß es ſich um den Grafen Erich von Lippe
Weißenfeld handelt der ſich offiziell als Graf Regenten
bezelchnet

Deffan 13 Okt Jn der hieſigen Waggonfabrik ſind
geſtern die Holzarbeiter in den Ausſtand getreten
Die Fabrik wird von der Regierung ſtark beſchäftigt

Bndapeſt 13 Okt Die Unabhängigkeiitspartei be
ſchloß in einer geſtern abgehaltenen Konferenz ſich jeder Aende

rung der Hausordnung zu widerſetzen
Rom 13 Okt Der Eiſenbahnzug mit welchem König Viklor

Emannel nach dem Stapellauf des Kriegsſchiffes Vittorio
Emanunele III von Eaſtellamare di Stapia nach Racconigi
zurückkehrte hielt abends einige Minuten in Rom
Hier ſtieg der Miniſterpräſident Giolitti in den Zug
und begleitete den König bis Civitavecchig um ihm wie
die Tribuna meldet über die Angelegenheit der Wahlen
zur Deputiertenkammer und die dieſe betreffenden Maß
nahmen Bericht zu erſtatten

Der Krieg in Oſtaſien
Ein Bericht des Marſchalls Oyamaga

Tokio 13 Okt Ein Bericht des Marſchalls Oyama beſagt
Die unſerem rechten Flügel gegenüberſtehenden feindlichen
Streitkräfte zeigen ſeit dem 9 Okt lebhafte Tätigkeit Eine
feindliche Abteilung die aus einer Jnfantexiebrigade und zwei
tauſend Mann Kavallerie mit zwei Geſchützen beſtand überſchritt
am 9 Oktober den Taitſeho an einem vierzig Meilen öſtlich
von Liaujang gelegenen Punkte und ſchnitt unſere Verbindung
zwiſchen Hſihojan und Penſihu ab dieſe Verbindung wurde
jedoch ſpäter wieder hergeſtellt und unſere Abteilung in Penſihn
behauptete nach zwölfſtündigem Kampfe gegen die überlegenen
Streitkräfte des Feindes alle ihre Stellungen Mehrere feind
liche Brigaden beobachteten das rechte Ufer des Taitſeho

Die feindlichen Truppen die am 9 Oktober unſerer Mittel
ſtellung gegenüberſtanden beſtanden aus einer Diviſion die
nahe der Bahn auf halbem Wege zwiſchen Lianjang und Mukden
Stellung genommen hatte einige Abteilungen derſelben be
gannen am Nachmittag eine Bewegung nach Süden zu Der
unſerem linken Flügel gegenüber ſtehende Feind zeigt geringere
Tätigkeit Kämpfe ſind an der ganzen Front im Gange

Ein engliſcher Dampfer von den Ruſſen angehalten
Der Glasgower Dampfer Carisbrook wurde auf der

Fahrt von Cardiff nach Algier im Meerbuſen von Biskaya durch
den ruſſiſchen Hilfskreuzer Terek angehalten Nachdem der
Terek einen Schuß abgegeben hatte begab ſich ein ruſſiſcher

Offizier an Vord der Carisbrook und unterſüchte die Papiere
Nach anderthalbſtündigem Aufenthalt durfte der Dampfer
weiterfahren zuvor halte jedoch der Kapitän eine Erklärung
unterzeichnen müſſen welche beſagte daß er ſeine Ladung in
Algier löſchen werde

Die Kämpfe bei Jentaz
Tokio 13 Okt Nach den geſtern vormittag eingegangenen

amtlichen Berichten hat der rechte Flügel der Japaner ſeine
Stellung bei Penſihnktaitſchu nach hartnäckigem Kampf gut be
bauptet General Oku der auf dem linken Flügel ſteht
hat im Verein mit General Nodzu die Ruſſen nördlich von
Jental angegriffen konnte ſie aber nicht aus ihrer Stellung
vertreiben

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Vr Fritz W raun

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provingialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Vöhme r den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säuilich in Holle a S

Wichmann, für

Fremdes Verſchulden an dem Unglücksfalle Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
inſchl Unterhaltungsblau
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